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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Lichtenfels (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Mannsgereuth : TTC Michelau 
Freitag, 30.09.2022, 19:30 Uhr

Bayer bleibt gegen den TTC Mannsgereuth ungeschlagen

Auch dank Christian Bayer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Michelau das
Auswärtsspiel beim TTC Mannsgereuth in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Lichtenfels (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) mit 8:4 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern an den Start ging, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Christian Bayer den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Laaser / Lehnhardt die Partie gegen
Buchmaier / Weber noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Stumpf / Häublein verloren
danach ihre Partie wiederum gegen Köstner / Bayer unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 2:
11, 3:11. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
1:3 Niederlage jedoch für Stefan Laaser gegen Norbert Köstner. Chancenlos war am Nachbartisch
Jürgen Lehnhardt gegen Gerhard Buchmaier nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht
heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Keinen Zähler beisteuern konnte Jochen Stumpf im Match gegen Dieter Weber, das 0:3 verloren
ging. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Rudi Häublein beim 1:3 gegen Christian Bayer. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte derweil Stefan Laaser das anhand der TTR-Werte als ausgewogen
eingestufte Spiel gegen Gerhard Buchmaier und gewann in vier Sätzen. Jürgen Lehnhardt hatte im
Spiel gegen Norbert Köstner am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jochen Stumpf beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Christian Bayer. Mittlerweile stand es damit 3:6. Rudi Häublein machte wiederum mit Dieter
Weber beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Recht deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Jochen Stumpf gegen Gerhard Buchmaier, eine Niederlage die man vor
dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Stefan Laaser und Christian Bayer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:8 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Mannsgereuth nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der TTC Michelau vor dem nächsten Spiel, das am 04.10.2022 gegen den TTC 1960
Tüschnitz III ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Mannsgereuth
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 07.10.2022 gegen den TTC Schmeilsdorf 1968 II.

 Statistik:
 TTC Mannsgereuth

Doppel: Laaser / Lehnhardt 1:0, Stumpf / Häublein 0:1 
Einzel: S. Laaser 1:2, J. Lehnhardt 1:1, J. Stumpf 0:3, R. Häublein 1:1 

 TTC Michelau
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Doppel: Buchmaier / Weber 0:1, Köstner / Bayer 1:0 
Einzel: G. Buchmaier 2:1, N. Köstner 1:1, C. Bayer 3:0, D. Weber 1:1


